


• T eamgrö s s e  4 0  Vo l l z e i t-MA

• B e s e t zung  rund  um  d i e  Uh r  –  3 6 5  T age  –  2 4/7

• hoher  K ranken s tand

• hohe  F l uktuat i on

• ge r inge  Mot ivat i on

• Kunde  f in d e t  k e in  ge e i gnete s  P e r s ona l

• P e r s ona lbe darf  >  z u s .  3 0 0  S t d ./Wo che

• 1 s t- L eve l- S u p po r t  s e i t  J a h r en  n i c h t  z uf r i e d en s t e l l end

• z u  wen i g  P e r s ona l

• I T-Fa c hk räfte  mü s s en  b e i  P e r s ona lau s fa l l  e i n s p r i ngen

• s c h l e c h t e r  R uf  i nnerha lb  d e s  Unte rnehmen s

• Hot l i n e  mu s s  d u r c hgehend  m i t  zwe i  P e r s onen  b e s e t z t  s e i n
von  Mo  –  F r  ( 7 : 0 0  Uh r  –  1 7 : 0 0  Uh r )

• Wun s c h  na c h  E r s a t zge s t e l l ung  b e i  P e r s ona lau s fa l l

• Umfang  c a .  1 0 0  S t d ./Wo cheWir haben für unseren Kunden ein Schichtmodell zur Einbindung unserer Werkstudierenden 
in die bestehende Personaleinsatzplanung erstellt und auf Kundenwunsch einen Schwer-
punkt auf die Abdeckung von Diensten am Wochenende Fr/Sa/So gebildet. Nach der Rekru-
tierung und Einarbeitung der ersten acht Mitarbeiter:innen konnten diese nach weniger als 
zwei Wochen selbständig arbeiten. Bereits im ersten Monat nach Projektbeginn haben wir 
hervorragendes Feedback erhalten. Unsere Studierenden hatten sich schnell eingearbeitet 
und konnten daher bereits Zusatzdienste (Ersatz bei Personalausfall bei unserem Kunden) 
übernehmen. Die Stimmung im Stammteam war nach kurzer Zeit bereits spürbar besser 
(Entlastung durch Übernahme von Wochenenddiensten usw.). Der Studierendenpool wurde 
kontinuierlich ausgebaut. Aktuell arbeiten 30 Personen langfristig und unbefristet bei die-
sem Kunden und decken einen Wochenumfang von ca. 350 Std. ab.

Gerne stellen wir bei Interesse einen Kontakt zu unserem Kunden her, 
damit Sie sich Referenzen einholen können.

Wir haben für unseren Kunden ein neues Schichtmodell etabliert, welches auf 
den Einsatz von Werkstudierenden zugeschnitten ist. Wir haben acht Werkstu-
dierende mit einem IT-Hintergrund rekrutiert. Nach einer kurzen Einarbeitung 
konnten die Mitarbeitenden unterstützen, nach wenigen Wochen konnte die 
komplette Hotline durch unsere Werkstudierenden übernommen werden. Das 
Projekt läuft erfolgreich und unbefristet seit fünf Jahren.

Durch die guten Erfahrungen kam es zu weiteren Beauftragungen im IT-Be-
reich unseres Kunden (Rollouts, Betreuung MDM, Unterstützung im Bereich 
Benutzerrechteverwaltung IAM).



•  T eamgrö s s e  1 2 0  Vo l l z e i t-MA

•  K undenanfragen  und  Auft räge  s t a p e ln  s i c h

•  S t ammper s ona l  k ommt  n i c h t  h inte rhe r

•  a b t e i l ung sübe rgre i f end  f eh l t  immer  P e r s ona l

•  P e r s ona lbe darf  c a .  7 0  S t d ./Wo che

•  A r c h i v  m i t  4 . 0 0 0  A k t enor dnern

•  K unde  hat  k e ine  Ka pa z i t ä t en ,  d i e s e  D S GVO-
  k onform  zu  ent s o rgen

•  Umzug  A r c h i v  i nnerha lb  d e s  G ebäude s  notwend i g

•  k u r z  vor  B eg inn  d e r  F r e i b a d s a i s on  waren  fa s t  v i e r 
  Vo l l z e i t s t e l l en  b e i  un s e r em  Kunden  unbe s e t z t

•  d i e  Ö ffnung s z e i t en  mehre r e r  Ba d e e in r i c h tungen
  hätten  r e du z i e r t  wer d en  mü s s en

•  un s e r  K unde  mu s s t e  a l s  Max ima lver s o rger 
  umfangre i c h e  C o r ona-Te s t ka pa z i t ä t en  aufbauen

•  im  Ver lauf  d e r  P andem i e  wur d en  i n sge s amt  fünf  T e s t
  e i n r i c h tungen  du r c h  un s e r en  Kunden  i n  B e t r i e b  g enommen

Wir haben für unseren Kunden fünf Werkstudierende mit 
einem Studienbezug zur Aufgabenstellung rekrutiert. Zwei 
dieser Studierenden hatten vor dem Studium eine kaufmänni-
sche Ausbildung absolviert, was in Teilbereichen einen 
zusätzlichen Benefi t darstellt.

Unsere Mitarbeiter:innen konnten sich schnell einarbeiten 
und wurden nach und nach aufgrund der guten Erfahrungen 
an weitere sehr komplexe Sachgebiete herangeführt. Unser 
Kunde hat die Studierenden mittlerweile als fl exible Kompo-
nente in sein Team integriert. Sie kommen teils wöchentlich 
wechselnd in unterschiedlichen Abteilungen zum Einsatz. Ein 
Beispiel für die gute Integration und das Vertrauen unseres 
Kunden ist die Ausstattung aller Werkstudierenden mit 
Laptops sowie die Möglichkeit, die Arbeiten noch fl exibler 
remote zu erledigen.

Fünf unserer Werkstudierenden haben an einem Samstag die Akten in einen 
Aktenvernichtungscontainer getragen (insgesamt fast 10.000 kg). Alte Akten-
schränke wurden abgebaut und ebenfalls entsorgt. Im neuen Archivraum wur-
den Schwerlastregale aufgestellt. Nach fünf Stunden war die Aktion erledigt.

Wir haben für unseren Kunden 15 Werkstudierende rekrutiert. Manche 
Studierenden hatten ein gültiges Rettungsschwimmabzeichen Silber, 
andere Studierenden wurden qualifi ziert und legten eine Prüfung ab.
Unsere Rettungsschwimmer:innen unterstützten fünf Monate lang in 
mehreren Bädern mit einem Umfang von mehr als 150 Std./Woche und 
trugen so maßgeblich zur Aufrechterhaltung des Badebetriebs bei.

Wir haben die Testeinrichtungen unseres Kunden mit Werkstudierenden 
unterstützt, die von 2021 – 2023 im Bereich der Durchführung und Auswer-
tung von Coronatestungen im Einsatz waren. Sämtliche Testpersonen wurden 
ausschließlich durch unser Unternehmen rekrutiert, eingestellt und an den 
Kunden überlassen. Wir haben die Personaleinsatzplanung für in Spitze 70 
Werkstudierende durchgeführt und den Betrieb der Testeinrichtungen sicher-
gestellt. Dazu gehört auch die Einrichtung von Rufbereitschaftsdiensten, 
um eine kurzfristige Ersatzgestellung bei krankheitsbedingten Ausfällen 
sicherstellen zu können.
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